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Ziel des Projektes

Verbesserung der Lebenssituation der Kakaobauern und ihrer 

Familien in der Projektregion und Erhaltung  der 

Naturressourcen

Indikatoren zur Zielerreichung

� Steigerung der Einkommen aus nachhaltiger 

Kakaoproduktion

� Steigerung der Einkommen aus diversifiziertem Anbau 

von Nahrungskulturen

� Verbesserung der Diversität in der Nahrung

Zielgruppe

20.000 Kakaobauern und ihre Familien mit speziellen Fokus 

auf Frauen und junge Bauern

PRO-PLANTEURS

Projektpartner

• Forum Nachhaltiger Kakao e.V. 

• Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

• Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL)

• Conseil du Café-Cacao (CCC) als
nationale Kakaobehörde der Côte 
d’Ivoire

Durchführungsorganisation

• Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

Laufzeit

5 Jahre (06/2015 – 05/2020)

Volumen

5 Mio. EUR 

(zu je einem Drittel finanziert durch das 
Forum Nachhaltiger Kakao e.V., die 
Bundesregierung und das CCC)
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Stärkung der Bauernorganisationen
Komponente 1

17 Bauernorganisationen sind geschult worden. Weitere 
Organisationen befinden sich in Auswahl. 

Individuelle Pläne zur Entwicklung der Kooperativen sind 
erstellt und die Umsetzung wird über Coachings an das 
Management unterstützt. Ausgewählte Begleitmaßnahmen 
befinden sich in Planung.

Studie „Zugang zu Finanzierung“ wird erstellt. Erste Ergebnisse 
werden im Juni 2017 erwartet.

Quelle der Daten:  

TechnoServe, aus dem Monitoringbericht PRO-PLANTEURS 12/2017



Verbesserter Kakaoanbau
Komponente 2

176 Farmer Field Schools zu verbesserte Anbaumethoden wurden 
durchgeführt. 3.681 Kakaobauern nahmen an den Schulungen teil. 
Weitere Bauern – vor allem Frauen - werden in den Trainings 
aufgenommen.

33 Demonstrations- und Schulungsflächen wurden erstellt. 
320.000 Setzlinge der verbesserten Kakaosorte Mercedes werden
an die Bauern verteilt.

Quelle der Daten:  ANADER, 

aus dem Monitoringbericht

PRO-PLANTEURS 12/2017



Diversifizierter Anbau und 
Verbesserung der Ernährung

Komponente 3

42 ausgebildete Animatrices Rurales schaffen die Verbindung 
zu Gemeinden und Familien der Kakaoanbauern. 

164 Veranstaltungen zu diversifiziertem Anbau und verbesserter 
Ernährung. 1.640 Teilnehmer und Teilnehmerinnen.

5 Pilotprojekte mit Frauenorganisationen zur Stärkung ihres 
Einkommens:

- Verbesserter Anbau von Maniok und Gemüse
- Verarbeitung von Atieké
- Hühnerzucht und Eierproduktion für die lokale Vermarktung

Quelle der Daten:  Projekteigene Erfassung, aus dem Monitoringbericht PRO-PLANTEURS 12/2017



Gemeinsam lernen
Komponente 4

Das Projekt hat ein Konzept zur Förderung von Dialog und 
gemeinsamen Lernen erarbeitet.

100 Bauern und Bäuerinnen tauschten sich zu nachhaltigem 
Kakaoanbau im Rahmen der CocoaDays im September 2016 aus.

22 Bauern und Bäuerinnen nahmen am WCF-Meeting im 
Oktober 2016 aktiv teil.



12.410 Kakaobauern und ihre Familien beteiligen sich am Projekt. 
Durch die Auswahl weiterer Kooperativen im 2017 werden weitere Bauern 
hinzugezogen.

Das Projekt wird sich stärker auf das Coaching von Kooperativen und 
Bauern ausrichten.

Mehr Fokus auf Frauenorganisationen und Verbindung zur nationalen 
Frauenvereinigung in Kooperation mit WCF.

Zusammenarbeit mit Universitäten zur Verbesserung de r Ernährung der 
Familien der Kakaobauern.

Ausblick
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